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Warum ist Energieoptimierung wichtig?



Energiepreisentwicklung in Deutschland

Durchschnittlicher Strompreis für Neuabschlüsse in der Industrie in ct/kWh (inkl. Stromsteuer),
Jahresverbrauch 160.000 bis 20 Mio. kWh, mittelspannungsseitige Versorgung

Quelle: 
VEA (Bundesverband der Energieabnehmner), 
BDEW (Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft); 
Daten von: 07/2022, zuletzt aufgerufen 11/2022



Lebenszykluskosten (LCC) einer Pumpe

85%
Energiekosten

5%
Investition

10%
Service & Instandhaltung



Energieeinsparpotenziale mit
Hilfe von Energieberatung

aufdecken



ENERGY CHECK

Schnelle Einsparungsanalyse 
Erfordert Daten vom Typenschild 

der Pumpe und 
Kundeninformationen wie 

Betriebsstunden, Pumpenalter, 
Energiepreis usw.

KEINE MESSUNG ERFORDERLICH

ENERGY AUDIT

Analyse gemessener Daten zur 
Bewertung des Wirkungsgrads 

und der spezifischen Energie des 
Pumpensystems

Identifizierung von Anomalien 
usw.

VOR ORT MESSUNG DER 
ANLAGENPARAMETER

ADVANCED AUDIT

Darstellung der Energie- und 
Leckageeinsparungen, die sich 

aus der Umstellung auf eine
intelligente Regelung ergeben.

ENERGY AUDIT + DATENLOGGER
(Druckmessung im Netz)

Dienstleistungen zur Energieoptimierung



Energy 
Check

Schnelle Analyse möglicher
energetischer Einsparpotenziale

Erfordert Daten vom Typenschild der 
Pumpe und Kundeninformationen wie 
Betriebsstunden, Pumpenalter, 
Energiepreis usw.



Was ist ein Energy Check?

Auf Basis dieses Datensatzes berechnen wir die möglichen
Energieeinsparpotenziale für jede aufgenommene Pumpe. 
Die Ergebnisse des Energy Checks basieren auf der 
Annahme, dass sich, bis auf die Pumpeninstallation, nichts 
an der Anlage ändert.

Der Energy Check wird gemäß ISO 14414 zur energetischen
Bewertung von Pumpensystemen durchgeführt und besitzt eine
kalkulatorische Genauigkeit von +/- 10%. 

Die Berechnungen basieren auf folgenden Daten:



Energy 
Audit

Analyse von Messdaten zur Bewertung 
des Wirkungsgrads und der spezifischen 
Energie des Pumpensystems 

Identifizierung von Anomalien usw.



Was ist ein Energie-Audit?

Das Grundfos Energie-Audit ist eine umfassende Analyse sowie energetische Bewertung Ihres Pumpensystems, um den 
Wirkungsgrad nachhaltig zu verbessern. Wir betrachten dabei die gesamte Anlage einschließlich Pumpe, Ventile, Stellglieder, 
Rohrleitungen, Prozesse - und nicht nur einzelne Komponenten. Denn der Gesamtwirkungsgrad einer Anlage ergibt sich aus 
dem Zusammenspiel aller beteiligten Komponenten.

Vorab-Audit Messung Daten Abschlussbericht Resultat

Anlagenbegehung physischer Parameter wie Analyse Auswertung inkl. Ein System mit einer optimierten
und Qualifizierung Leistung, Druck, und Amortisationszeit sowie spez. Leistungskennziffer

Volumenstrom Empfehlungen für ein neues
System



Energie Audit: Was die Leistungskennziffer
negativ beeinflusst

SCHLECHTE BESCHAFFENHEIT

VERALTETE STEUERUNGSTECHNIK

MANGELNDE WARTUNG

ÜBERDIMENSIONIERTE ANLAGE

BETRIEBSPUNKT AUßERHALB DER 
BESTPUNKTTOLERANZ

BESCHÄDIGTE ARMATUREN

FALSCHER SOLLWERT



Energie Audits: Wie es aussehen könnte..?



Energetische Optimierung im Wasserwerk:
Stadtwerke Neustrelitz

Effizienz: 47 %  68 %

Spezifische Energie: 0,26 kWh/m³  0,18 kWh/m³

Energieverbrauch: -31%

Leistung: 185 kW  110kW

Amortisationszeit: 2,8 Jahre (0,22€/kWh)

In absoluten Zahlen:

- 67.920 kWh/Jahr

- 14.943 €/Jahr

Altes System: 5 x Normpumpen (Fremdfabrikat 37kW)

Neue Lösung: 5 x Grunfos NBE 65-200/198 (22kW)

WICHTIG: Bei der Auslegung muss unbedingt der 
Feuerlöschfall miteinbezogen werden! Eine entsprechende
Reserve ist zu berücksichtigen und mit dem Kunden zu klären.



AUDIT REPORTAudit Report Stadtwerke Neustrelitz



Referenz Stadtwerke Neustrelitz

Hier geht's zur Referenz

https://www.grundfos.com/de/about-us/cases/ws-case-energie-audit-stadtwerke-neustrelitz


Zusätzlich Energie einsparen
mit Hilfe von effizientem

Druckmanagement
-

Praxisbeispiel
Wasserversorgung



Optimierungspotenziale in der Wasserversorgung



Wasserverbrauch an einem typischen Tag



Der Reibungsverlust im Netz ist abhängig vom
Volumenstrom...
Der Druck fällt zu den Peakzeiten

Volumenstrom
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geringer Reibungsverlust

• Hoher Volumenstrom = 
großer Reibungsverlust



Die Frequenz von Rohrbrüchen erhöht sich mit
einem steigenden Druck... Druckanstieg während
der Nacht
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Druckmanagement – Arten von Regelungen

Komplexität bei der Umsetzung/Betrieb
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Konstantdruck

• Sorgt für einen konstanten Druck hinter der 
Druckerhöhungsanlage

Manuelle Anpassung
• Manuelle Anpassung des Drucks an den benötigten

Volumenstrom
• Proportionaldruckkennlinie muss eigenhändig erstellt und 

in die Steuerung eingepflegt werden
• Daher lediglich ein Referenzpunkt möglich

Automatische Anpassung (DDD)
• automatische Anpassung des Drucks an den benötigten

Volumenstrom
• Automatische Erstellung der Proportionaldruckkennlinie
• Einbezug mehrerer Referenzpunkte möglich

Drei Regelungsarten im Fokus



Wie funktioniert eine
automatisierte Proportionaldruck-
regelung in der Praxis?



Wie es funktioniert

CP2 pressure

CP3 pressure

CP1 pressure

CP1

CP2

CP3

• Drucksensoren werden an kritischen Punkten im Wasserverteilungsnetz (KP) installiert
• DDD erstellt eine Modellrechnung für das vorhandene Versorgungsnetz
• Jeder kritische Systempunkt meldet das individuell vorhandene Druckprofil an den Sensor
• Vorhandene Lastprofile können (täglich) an die vorhandene Pumpstation gesendet werden 

(SMS)
• Die Pumpstation optimiert die Förderleistung basierend auf den tatsächlich gemessenen 

Werten



Konstantdruckregelung
Ein Beispiel ohne eine automatisierte
Proportionaldruckregelung



Druck der Pumpstation.
Betrieb mit konstantem 
Drucksollwert = 3 bar

Der Volumenstrom
schwankt im Laufe des 
Tages. 

Der Druck im 
kritischen Punkt 
schwankt.

Anforderung
= 2 bar

Unter der Anforderung von 2 bar, 
aufgrund von Sättigung im 

Pumpwerk (Sollwert zu niedrig)

14 Tage Periode:



Bedarfsorientierte
Regelung
Ein Beispiel mit einer automatisierten
Proportionaldruckregelung



Ausgangsdruck der 
Pumpstation, die mit
dem automatischen
DDD-Algorithmus läuft

Maximaler Sollwert = 
4 bar

Der Druck am 
kritischen Punkt ist 
jetzt stabil.

Anforderung
= 2 bar

Der Druck am kritischen Punkt 
entspricht der Anforderung.

Der Ausgangsdruck lag 
ursprünglich bei 3 Bar 

(konstanter Druck)

Der Volumenstrom
schwankt im Laufe des 
Tages. 

14 Tage Periode:



”Vorher - Nacher” Vergleich

Druck am Fernsensor
ohne DDD – Konstanter
Ausgangsdruck

Druck am Fernsensor
mit DDD – variabler
Ausgangsdruck
angepasst an den 
tatsächlichen Bedarf

Einlaufphase



Vorteile einer bedarfsgerechten Wasserverteilung

Vermindert das 
Risiko von 

Rohrleitungsbrüch
en durch ein 
optimiertes 

Druckmanagement

Verbessert den 
Komfort durch 

angepasste 
Förderleistungen 

in kritischen 
Betriebspunkten

Energieeinsparung 
durch 

Verminderung des 
durchschnittlichen 

Betriebsdrucks

Vermindert 
Leckagen durch 

einen 
verminderten 
Betriebsdruck



+100 Referenzen: Erzielte Ergebnisse

Die durchschnittlichen Ergebnisse/Einsparungen, die bei über 
100 DDD-Projekten in der ganzen Welt erzielt wurden, sind:

35%
Verringerung der 

Häufigkeit von 
Rohrbrüchen

25%
Energie-

einsparungen

15%
Einsparungen

in Leckagen

Mehr Informationen auf https://www.grundfos.com/de/learn/cases



Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit

Bei Interesse an einer Energieberatung, können Sie sich gerne 
an mich wenden!

Julian Betzer – Vertriebsingenieur, Service

jbetzer@grundfos.com
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